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Was ist eCall 112? 

Delegierte VO Nr. 305/2013 - Artikel 2 (h): 

ĂeCallñ (in der Richtlinie 2010/40/EU als Ăinteroperable EU- weite eCall-

Anwendungñ bezeichnet) ist ein von einem bordeigenen System ausgehender 

Notruf an die Rufnummer 112, der entweder automatisch von im Fahrzeug 

eingebauten Sensoren oder manuell ausgelöst wird und durch den über 

öffentliche Mobilfunknetze ein genormter Mindestdatensatz übermittelt und 

eine Tonverbindung zwischen dem Fahrzeug und der eCall-Notrufabfragestelle 

hergestellt wird; 
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Was ist eCall 112? 

http://www.heero-pilot.eu/transform/thumb-view/heero/static/images/graphic---heero-01.png
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Der europäische Rahmen 

I. ITS Action Plan der EK (Dezember 2008) 

Sechs Maßnahmen zur Verbesserung  

I. der Effizienz,  

II. der Umweltverträglichkeit  und der  

III. Sicherheit  

des europäischen Verkehrssystem durch den Einsatz von IVS 

Maßnahmen. 
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ITS Action Plan der EK 2008 

 

Maßnahme 3. Sicherheit und Gefahrenabwehr im Straßenverkehr 

3.2 Unterstützung der Umsetzungsplattform für die harmonisierte Einführung des 

europaweiten eCallȤSystemsé 
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Richtlinie 2010/40/EU IVS Richtlinie 

Richtlinie 2010/40/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 07. Juli 

2010 zum Rahmen für die Einführung intelligenter Verkehrssysteme im 

Straßenverkehr und für deren Schnittstellen zu anderen Verkehrsträgern 

(Kundmachung am 6. August 2010). 

Vier vorrangige Bereiche (tw. Analog zum IVS Aktionsplan) ï Artikel 2: 

1. Optimale Nutzung von StraßenȤ, VerkehrsȤ und Reisedaten 

2. Kontinuität der IVSȤDienste in den Bereichen VerkehrsȤ und Frachtmanagement 

3. IVSȤAnwendungen für die Straßenverkehrssicherheit 

4. Verbindung zwischen Fahrzeug und Verkehrsinfrastruktur 
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Richtlinie 2010/40/EU IVS Richtlinie 

Darauf aufbauend: 

Sechs vorrangige Maßnahmen ï Artikel 3 und Anhang 1 

- a. Die Bereitstellung EUȤweiter multimodaler Reiseinformationsdienste 

- b. Die Bereitstellung EUȤweiter EchtzeitȤVerkehrsinformationsdienste 

- c. Daten und Verfahren, um StraßennutzerInnen soweit möglich ein Mindestniveau allgemeiner, 

für die Straßenverkehrssicherheit relevanter Verkehrsmeldungen unentgeltlich anzubieten 

- d. harmonisierte Bereitstellung einer interoperablen EUȤweiten eCallȤAnwendung 

é 




